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Kurznotizen

Wolfsburg. Sally Perel, ei-
ner der wenigen noch leben-
den Zeitzeugen von Juden-
verfolgung und Holocaust zur
Zeit des Naziregimes, berich-
tete gestern sowohl in der Ei-
chendorffschule als auch am
Nachmittag im Forum des
VW-Unternehmensarchives
über seinen Überlebenskampf
im Nazi-Deutschland und im
sowjetisch besetzten Polen.
Der heute 92-jährige Perel

appellierte an seine Zuhörer
sowohl bei VW als auch am
Vormittag in der Eichendorff-
schule, „der Auseinanderset-
zung mit historischen und po-
litischen Ereignissen aus

Deutschlands
dunkelster Zeit
nicht aus dem
Wege zu ge-
hen“.
„Ich versetze

mich in die Rolle
einesGeschichts-
lehrers“, sagte er
und fügte hinzu:
„Zeitzeugen sind die besten
Geschichtslehrer und wer die-
se Vergangenheit nicht infra-
ge stellt, der steht nicht auf
festem Boden“. Angesichts
der heutigen Auschwitz- und
Holocaust-Leugner, rechtsra-
dikaler Aufmärsche in
Deutschland und wieder auf-

kommender
Judenfeind-
lichkeit ma-
che er sich
Sorgen.
Der in Peine

geboreneJude
Perel floh 1935
mit seinen El-

tern zunächst nach Lodz und
nach dem deutschen Überfall
auf die Sowjetunion in den
Ostteil Polens, wo ihn später
Wehrmachtssoldaten aufgrif-
fen und er sich bei einer Be-
fragung beherzt als Volks-
deutscher bezeichnete und
seine jüdische Herkunft ver-
leugnete. Das rettete ihm hier

das Leben. Es führte aber spä-
ter in Braunschweig, wo er als
Hitlerjunge Jupp die Akade-
mie für Jugendführung der
Hitlerjugend besuchte, zu ei-
nem tiefen Konflikt. Ein Kon-
flikt zwischen indoktrinieren-
der NS-Ideologie und seiner
nicht offenbarten Zugehörig-
keit zum Judentum, seinem
Willen zum Überleben und
der ständigen Gefahr ent-
deckt zu werden. Wie er es
schaffte, während des Nazi-
Regimes zu überleben, schil-
dert auch der Film „Hitlerjun-
ge Salomon“. Ferner ist unter
dem gleichen Titel ein Buch
von Perel erschienen. oo

Sally Perel erzählte
aus seinem bewegten Leben

Überlebender des Holocausts war gestern zu gast in der eichendorffschule und bei VW

Bewegende Schilderungen eines Zeitzeugen des NS-Regimes: Sally Perel erzählte in der Eichendorffschule aus seinem Leben. Foto: Gero Gerewitz

Wolfsburg. „Gelassene El-
tern – glückliche Kinder?“ Zu
diesem Thema hält Diplompä-
dagogin und Autorin Ingrid
Löbner einen Vortrag und be-
antwortet anschließend Fra-
gen. Das Phaeno-Wissen-
schaftstheater stellt am Frei-
tag, 19. Mai, um 19.30 Uhr die
Räumlichkeiten bereit. Der
Eintritt ist frei, Anmeldungen
sind nicht erforderlich.
Für alle Themen, die Eltern

und Familien beschäftigen,
macht sich das „Bündnis für
Familie Wolfsburg“ stark. In
der Vortragsreihe geht es dies-
mal um „Eltern werden ist

nicht schwer – Kinder groß
ziehen aber sehr“. Kathrin
Mohrs, Leiterin der Geschäfts-
stelle, erklärte gestern ge-
meinsam mit Karsten Piehl
von der Familienbildungsstät-
te (Fabi) ihr Anliegen: „Dieser
Termin ist der zehnte unserer
Arbeitsgruppe. In dem Vor-
trag geht es darum, gelasse-
ner durch den Alltag zu kom-
men, der Kindern und Eltern
einiges abverlangt.“
Das Projekt wird seit vielen

Jahren von der Volksbank un-
terstützt. Direktionsleiterin
Claudia Kayser freut sich da-
rüber: „Die Förderung von Ju-

gendlichen und Kindern liegt
uns am Herzen. Wir engagie-
ren uns auch für ‚Gemeinsam
wachsen‘ von United Kids
Foundations. Es ist etwas be-
sonderes, dass sich eine Stadt
dafür stark macht.“
In dem Vortrag wird Ingrid

Löbner zeigen, wie man das
Leben mit Kindern gelassener
gestalten kann. Respekt, Wür-
de und gute Kompromisse
entlasten Vater, Mutter und
Kind. Karsten Piehl sagte
dazu: „Zuhören ist genauso
wichtig wie Verständnis für
das Kind, egal in welchem Al-
ter es ist.“ kf

Vortrag: „Gelassene Eltern –
glückliche Kinder?“

aktion des Bündnisses für Familien: Diplom-Pädagogin spricht im Phaeno

„Gelassene Eltern – glückliche Kinder“: Claudia Kayser (Volksbank, l.), Kathrin Mohrs (Bündnis für
Familie) und Karsten Piehl (Fabi) freuen sich auf den Vortrag. Foto: Gero Gerewitz

Wolfsburg. Der aDFC
Wolfsburg bietet am Mitt-
woch, 10. Mai, ab 8 Uhr für
gäste und Mitglieder eine
sportliche Feierabendtour ab
dem VW-Bad an. Strecke (24
bis 31 Kilometer) und ge-
schwindigkeit (18 bis 21 Stun-
denkilometer) werden sich
nach teilnehmerwünschen
richten. Die tour führt am al-
lersee vorbei nach Danndorf
und durch den Stadtwald
zum rabenberg. Dort besteht
die Möglichkeit, die tour mit
einer einkehr ausklingen zu
lassen. Die Strecke ist für
rennräder nicht geeignet,
weitere infos bei Christian
Klüting, tel. 0173/7720867.

Feierabendtour
des ADFC

Wolfsburg. Stefan Aust,
Welt-Herausgeber und frühe-
rer Spiegel-Chefredakteur,
kommt nach Wolfsburg. Auf
Einladung der Bibliotheksge-
sellschaft liest Aust am Mitt-
woch, 10. Mai, 19 Uhr, in der
Stadtbibliothek aus seinem
Buch „Hitlers erster Feind“,
das sich mit dem Journalisten
Konrad Heiden beschäftigt.
Heiden begleitete den Auf-

stieg Hitlers
bereits in
den 1920er
Jahren und
erkannte so-
fort, wie ge-
fährlich der
Mann war.
Bereits 1936
verfasste er
eine kriti-
sche Hitler-
biografie, war aber nach dem
Krieg so gut wie vergessen.
Aust erzählt in Wolfsburg, wie
er Heiden wiederentdeckte
und liest auch aus seinem
2016 erschienen Buch. Außer-
dem wird er von seinen jahre-
langen Recherchen für das
Buch berichten.

Lesung
mit Stefan Aust

Stefan
Aust

Wolfsburg. Eine Informa-
tionsveranstaltung des Wolfs-
burg Kolleg findet am Don-
nerstag, 11. Mai, um 16.30
Uhr im Berufsinformations-
zentrum der Arbeitsagentur in
der Porschestraße 2 statt. Es
geht darum, wie man Abitur
oder Fachhochschulreife
nachholen kann. Die Teilnah-
me ist kostenlos, Anmeldung
nicht erforderlich. Weitere In-
fos gibt es unter Telefon
05361/4368450.

Wolfsburg Kolleg
informiert
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